
Arthur Wolff, Bandagen
ßüifenirrafte 5

Jl

Die größte Wohltat
welche man den Angehörigen im Felde
bieten kann, ist der Schutz gegen iwe
und kalte Füße. — Mein Überfüßling
., Undurchdringlich" schützt unter
Garantie vor Regen- und Schneewasier.
Einmalige Anschaffung. In 250-Gramm-
Briefen zu versenden. Preis M. 3.50.
Theod. Koerwer, sch»d©w*tr. es

Preise der Plätze und der Billettsteuer
.AI!; 5.45

4.05
3.15
3.15
2.70
2.70
2.25

und 0.55
. 0.45

1.80
2.70
2.25
2.70

0 35
0.35
0.30
0.30
0.25

0.20
0 30
0.25
0.30
0.25
0.15
0.15
0.15
0.10
0 10
010
0.05
0.05

6.—
4.50
3 50
3.50
3.—
3.—
2.f0

Proszeniumlogen.............
1. Rang Balkon die ersten 3 Reihen......
1. Rang Balkon die hinteren Reihen......
1. Rang Mittelloge die ersten 2 Reihen.....
1. Rang Mittelloge die hinteren Reihen.....
1. Rang Seitenloge d. erste Reihe (auüer Loge 1,2,3,4)
1. Rang Seitenloge 1— 4 erste Reihe, 5—16 zweite Reihe
1. Rang Seitenloge 1—4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5—16 dritte Reihe........
Parkettlogen 1. Reihe...........
Parkettlogen 2. und 3. Reihe........
Parkett................
Stehparkett................ 2.25
2. Rang Balkon 1. und 2. Reihe....... „ 1.35
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe......... 1.10
2. Rang Seitenloge 1. Reihe........., 1.10
2. Rang Seitenloge 2. un»1 3. Reihe....... 0.90
2. Rang Proszeniumloge........... 0.90
Sitzparterre................. 0.90
Stehparterre................ 0-45
Galerie Sitzplatz.............. 0.45

Textbücher sind an der Kasse und bei den Billetteuren zu haben.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sieh die Direktion vmr.
Während der Hauptpausen wirdder eiserne Vorhang heruntergelassen.

Für telephonische Billetvorbestellungen (Telephon 7755) wird ein« Vorni«rkung«f«bihr von
20 Pfg. erhoben. Der Verkauf «er Elnlafikarteufindet morgens von 10—I.Uhr in d«r T»«»t«rkasee
des Stadtthtaters statt, mit Ausnahme von Parterre- und Galerickarten, die an dar G«J*riakaue
verkauft werden. Die reserviertenBillels müssen am Tage der Vorstellungspätesten« ■itUg« 12 Uh r
abgeholt sein. Vorausbestellungenvon Einlalkarten für die Senntagnachmittags-Vorst«llun«;«Bund
für d:e volkstümlichen Vorstellungen zu ermäßigten Preisen werden nicht «ntg«g»ng«nominen.

(_________________________________________________________________________________I
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2.50
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1.25
1.25
1.-
1 —
1.—
0.50
0.50

flblerbrauerei Dorm. Rub. Dorft, Döffclborf



6. Flieger üadil, inh. Kurt Rüger, Blumensir. 20
Hotel Kaletsch

Königs-
altee 66

P. Wienen ,. ^nliiiB^i^^ii Koiiiektioii
Elegante

Maas-Anfertigung

m2

O n

3

«I«.

at
CO

IS I i M

3-8 13
S.I -3»

■S I • E

J<J ff ü
ai5 ü

o

tÄ^i^t»

Q

5

hi

Konservatorium Obercassel
(Brahme-Konaerratorium)

g| „Dominikanerstraße 4, I. Etage
tfailllllBBIBIBIII

Cafe Palast
Düsseldorf, Graf-Adolfstr. 46, 1. Et.
Große» mod.Cafe u.Restaurant

Spezial - Ausschank:
Pschorr München

14 Billards. Eigene Konditorei. Große
Konzerte im Cafe nachmittags u. abends

Die Direktion

J. HL Laag
Hoffärberei u. ehem.

Reinigungs -Anstalt

Fabrik: Kaiserswerther Straße Nr.95
Annahmen in allen Stadtteilen

«Rheinfloldi»
Reifaurations-Befrieb

6. m. b. 5.
Könlgsallee 58

Wilh. Arnold
flachf. Karl Duckweiler

Kohlenhandlung
heopoldsfrasse 15

Brauerei Schumacher, ßolkersfrafje

Den größten Beifall haben, immer :
SALAMANDM-STIIFIL

1458 1Ä5® 13§o

■' Bettwaren, Gardinen,
— Dekorationen —
ERNST MICHELS
Alleestr.EckeElberielderstr.

BRAHMS-Konservatorium 5fTc^

Salamander Schuhöef. m.b.H. Berlin
Niederlalfuntf': Dülfeldorf, Schadowflr: lö

■ Hohenzollernstr. 40, Telef. 8942
gg verbünd, m. Musiklehrer(innen)-Seminar
■ ■■■«■■OIMI

2« CO

L

Abonnement | Abonnement

Dienstag, den 16. Februar 1915:

Die Hochzeit des Figaro

Komische Oper in 4 Akten von Lorenzo da Ponte. — Die deutsche
Uehersetzung teils revidiert, teils neu bearbeitet von Hermann Levi.

Musik Ton Wolfgang Amadeus Mozart.
Musikalische Leitung: Alfred Fröhlich. Spielleitung: Robert Leffler.

Personen:
Graf Almaviva.............Gustav Waschow
Die Gräfin..............Agnes Wedekind Klebe
Susanna, Kammermädchen der Grätin.....Hermine Fröhlich-Förster
Cherubin, des Grafen Edelknabe......Hermine Hoffmann
Figaro, Kammerdiener des Grafen......Hubert Mertens
Marzelliue ..............Marie Sieg
Bartolo, Arzt in Sevilla..........Ernst Winter
Basilio, Musiklehrer........... Max Roller
Antonio, Gärtner, Susannas Oheim......Ernst Bedau
Bärbchen, seine Tochter.........Aennchen Heyter
Don Curzio, Richter........... Peter Kirschbaum

Jäger, Bediente und Bäuerinnen.
Der Schauplatz ist im Schloss des Grafen, unweit Sevilla.

Nach dem 2 Akte findet eine längere Pause statt.
Textbücher sind an der Kasse un<\ bei den Billetteuren zu haben.

Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.

Kassenöffnungu. Einlaß 7 Uhr. Anfing l\/ 2 Uhr. Ende gegen 11 Uhr

Zwei erstklassige deutsche Fabrikate
SchuhhausSilbermaitn Grabenstr. CO

=■ E?

■F
D.e badentBndstBn Künst-

| let der Welt singen für dus
Grammophon
Vorführg.sämtl.Platten

ohne Kaufzwang. Kataloge gratis

6rammophon-Spezialfcaus£ *
Düsseldorf nur Kö'iigsallee 78

g
CO

Flügel,
Pianos.
Pianolas

Pianola-Pianos Jg^
Schadowstr. 52 Bleichstr. 23

Telephon Nr. 1237 und 12037

E.&E.
Mey
Mittälstr.18

Spezial -Haus
für

Orient-
Teppiche
Deutsche
Teppiche
Möbel-und
Wandstoffe

Tapeten

HUfcBRfleSS, üässeidor. KSKSSM
Ueppidie,Dekorationen, Polstermöbel
Sardinen, möbel- u. Dekorationsstoffe Orientteppiche

^® /? ^T</ M. f Vornehmes Familien-Hotel
€^/\dPH^QJmötQl Nantes erstklassigesWeinrestaurant
DUSSELDORF * Am Corneliusplatz Abendessennach dem Theater =

Palast-
Hotel

Jacob Klingel (oonn. ymw)
eÄ^ Delifateffen u. IPeiue

@raf flbolfftr. 80 • Sernjpredjev 2600

Vornehm Restaurant
===== Stadtküche =====
Soupers vor u. nach dem Thea



£\L$\& Xritfter Flügel, Pianinos, Harmoniums
&HVW9rfHl^y ----------------- Teilzahlung, Miete, Umtausch -----------------
Klosterstr. 14a Gegr. 1875 Mietanrechnung bei späterem Kauf laut schriftl. Vereinbarung

. Schmitz & Co,
Rileestraße 35
Fernsprecher Nr. 3895

Spezialgeschäft
in Reiseartikeln u.
feinen Lederwaren

Bedeutend vergrößert"'. Verkaufsräume!
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Mittwoch, 17. Februar, abends l 1^ Uhr
Abonnement 2:

Die verkaufte Braut

Donnerstag, 18. Februar, abends 7'/ 2 Uhr
Abonnement 3

.Biigeml freunde
Freitag, 19. Februar, abends 7 : / 2 Uhr

Abonnement 4
Her Kiiit; lies Kibelungeii:

Vorabend: Uns Kltelngold
Samstag, 20 Februar, abends 7Vj Uhr,

Abonnement 5:
Im weissen Rüas'l

Sonntag, 21. 1 ebruar, nachmittags 27s Uhr
(Eintrittskarten sind vergeben.)

Kigroletlo
Abends 7 Uhr Abonnement «»

Tiefland
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Meister-Schule für Gesang
ErnstvonSchuchu, Qiacomo Minkowski (Dresden)

Vollständige Ausbildung für
OPER u. KONZERT bis zur Öff.ntlichkeitsreife
Ausschl. Lehrdiplom f. Rheinland U.Westfalen

Frau Marie Gallenkamp
Qraf-Rdolf-Straße 32« • Telephon Mo. 14433
Straßenbahnlinie 8 und 9 ab Hauptbahnhof

mu\\bmHbnt\&m\{> Düsseldorf,Charlottenstr.51,Telef.9811j
iliUliil kilVtlvlWllllW Ausbildungi.all.Zweig.d.Musik,Konzertgesang,
Oper, Schauspiel. Statuten gratis. Eintritt jederzeit. Dir. A. Waldeck, Sprechzeit von 4—5 Uhr.!



£uUw.Xries!
Klosterstr. 14a Oegr.

Illiilik-flkl
Oper, Schauspiel. Statuten gratis. Eintritt jederzeit.

Harmoniums
llmtausch ------------------
lut schriftl. Vereinbarung

itz & Co.
Iraße 35
Iher Nr. 3895

Igeschäft
artikeln u.
ederwaren
lertn Verkaufsräume!
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CheBe
Düssel
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nie für Gesang
como Minkowski (Dresden)
Ausbildung für
is zur Öff«ntlichkeitsreife
.Rheinland U.Westfalen

Gallen kamp
It1 • Telephon No. 14433
lind 9 ab Hauptbahnhof

Jtenstr.51,Telef.981l|
Pd. Musik, Konzertgesang,

Dir. A. Waldeck, Sprechzeit ven 4—5 Uhr. f
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